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Grundkurs I im Bürgerlichen Recht  
(Vertragsrecht) 

 
 

Ausführliche Gliederung 
 

 
 
 
 
A.  Allgemeine Grundlagen, Grundbegriffe 
 
§ 1  Recht und Rechtsordnung 
 I.  Der Begriff des Rechts und seine Funktionen 
 II.  Die Aufgaben der Zivilrechtsordnung 
 III.  Die Rechtsquellen 
 
§ 2  Das Bürgerliche Recht im Rechtssystem, geschichtliche Entwicklung und Aufbau 
 I.  Überblick über das Rechtssystem 
 II.  Das bürgerliche Recht als Teil des Privatrechts 
 III. Die Entstehung des Bürgerlichen Gesetzbuchs 
 IV. Der Aufbau des Bürgerlichen Gesetzbuchs 
 
§ 3  Rechtsnorm und Rechtsanwendung 
 I.  Aufbau der Rechtsnormen 
 II.  Die Ermittlung des Inhalts einer abstrakten Norm 
 III. Die Rechtsanwendung 
 
§ 4  Recht und Rechtsverwirklichung  
 I.  Subjektive Rechte 
 II.   Einreden und Einwendungen gegen subjektive Rechte  
 III. Rechtsdurchsetzung 
 
§ 5  Grundbegriffe und Grundstrukturen des Vertragsrechts  
 I.  Privatautonomie und Vertragsfreiheit 
 II.  Rechtssubjekte  
 III.  Rechtsobjekte 
 IV.  Schuldverhältnisse 
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B.  Der mangelfreie Vertrag 
 
§ 6  Der Ausgangsfall 
 
§ 7  Rechtsgeschäft und Willenserklärung 
 I.  Das Rechtsgeschäft 
 II.  Die Willenserklärung 
 III. Das Wirksamwerden von Willenserklärungen 
 IV. Auslegung von Willenserklärungen 
 
§ 8  Das Zustandekommen eines Vertrages (dargestellt am Beispiel eines Kauf-

vertrages) 
 I.  Bedeutung, Begriff und Funktion des Vertrags, Vertragsarten 
 II.  Das Vertragsangebot 
 III. Die Vertragsannahme 
 IV. Sonderfälle des Vertragsschlusses 
 V.  Konsens und Dissens 
 VI. Bedingter und befristeter Vertrag 
 
§ 9 Der dingliche Vertrag (dargestellt am Beispiel der Übereignung einer 

beweglichen Sache) 
 I.  Verpflichtungs- und Verfügungsgeschäft 
 II.  Die Besonderheiten der Verfügung 
 III. Die Übereignung von beweglichen Sachen (Grundzüge)  
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C.  Störungen bei Begründung eines Vertrages 
 
§ 10  Fortführung des Ausgangsfalls 
 
§ 11  Die Geschäftsfähigkeit 
 I. Begriff 
 II.  Abgrenzung zur Geschäftsunfähigkeit 
 III. Beschränkte Geschäftsfähigkeit 
 IV. Die Teilgeschäftsfähigkeit 
 V.  Die Betreuung 
 
§ 12  Die Form des Rechtsgeschäfts 
 I.  Der Grundsatz der Formfreiheit 
 II.  Der Zweck der Formbedürftigkeit 
 III. Die verschiedenen Formarten 
 IV. Rechtsfolgen des Formmangels 
 
§ 13  Inhaltliche Schranken des Rechtsgeschäfts 
 I.  Der Grundsatz der Vertragsfreiheit 
 II.  Die Grenzen der Abschlußfreiheit 
 III. Die Grenzen der Gestaltungsfreiheit 
 
§ 14  Das anfechtbare Rechtsgeschäft 
 I.  Die Interessenlage bei Willensmängeln 
 II.  Das bewußte Abweichen von Wille und Erklärung 
 III. Das unbewußte Abweichen von Wille und Erklärung 
 IV. Die unrichtige Übermittlung 
 V.  Die Anfechtung wegen arglistiger Täuschung und widerrechtlicher Drohung 
 
§ 15  Die Aufrechterhaltung eines fehlerhaften Rechtsgeschäfts 
 I.  Die Umdeutung 
 II.  Die Bestätigung 
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D.  Beteiligung Dritter bei Abschluß des Vertrages 
 
§ 16  Fortführung des Ausgangsfalls 
 
§ 17  Bedeutung, Interessenlage und Arten der Stellvertretung 
 I.  Bedeutung und Interessenlage der Stellvertretung 
 II.  Arten der Stellvertretung 
 
§ 18  Voraussetzungen, Wirkungen und Grenzen der Stellvertretung 
 I.  Allgemeines 
 II.  Stellvertretung nur bei Rechtsgeschäften und rechtsgeschäftsähnlichen 

Handlungen 
 III. Eigene Willenserklärung des Vertreters 
 IV. Das Handeln im fremden Namen 
 V.  Die Vertretungsmacht 
 VI. Die Wirkung der Vertretung 
 VII. Umfang und Grenzen der Vollmacht 
 VIII. Das Erlöschen der Vollmacht 
 IX. Die Duldungs- und Anscheinsvollmacht 
 X.  Die Vertretung ohne Vertretungsmacht 
 
§ 19  Zustimmungsbedürftige Rechtsgeschäfte  
 I.  Begriff, Zweck und Arten der Zustimmung 
 II.  Die Zustimmung im einzelnen 
 III. Die Zustimmung bei der Verfügung eines Nichtberechtigten 
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E.  Sonderkonstellationen 
 
§ 20  Fortführung des Ausgangsfalls  
 
§ 21  Vertrag zugunsten Dritter und mit Schutzwirkung für Dritte  
 I.  Der Vertrag zugunsten Dritter 
 II.  Der Vertrag mit Schutzwirkung für Dritte 
 
§ 22  Gläubigerwechsel  
 I.  Begriff 
 II.  Voraussetzungen des rechtsgeschäftlichen Gläubigerwechsels 
 III. Rechtsfolgen  
 IV. Schutz des Schuldners 
 V.  Gesetzlicher Forderungsübergang (cessio legis) 
 VI. Übertragung anderer Rechte 
 VII. Gesamtrechtsnachfolge 
 
§ 23  Dritte als Schuldner 

I. Schuldübernahme 
II.  Schuldbeitritt 

 
§ 24  Gläubiger- und Schuldnermehrheit  
 I.  Allgemeines 
 II. Gläubigermehrheit 
 III. Schuldnermehrheit 
 IV. Gesamtschuld 


